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Köln – eine Stadt hat viele Viertel 
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Lösung:

	Bild 1
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	Bild 5
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	Wohngebiet
	Gewerbegebiet
	Altstadt
	City
	Mischgebiet
	Erholungsgebiet


Köln – eine Stadt hat viele Viertel 
Arbeitsaufträge:
1) Arbeitet zu zweit. Sucht den Standort der Bilder anhand der angegebenen Adresse mithilfe eines Kölner Stadtplans (Druckfassung/Internet). 
2) Großstädte wie Köln haben unterschiedliche Stadtviertel. Lest euch die allgemeinen Merkmale dieser Stadtviertel genau durch. Ordnet dann für Köln jedem Stadtviertel das passende Bild zu. Schreibt die Nummer des richtigen Bildes in die rechte Spalte. Begründet eure Entscheidung.
	Stadtviertel - Merkmale
	Bild Nr. ?

	a) Altstadt
Die Altstadt ist der älteste Teil der Stadt, mit ganz alten Gebäuden aus dem Mittelalter oder noch älter, mit Marktplatz, Rathaus, Brunnen, Stadtmauer u.a., heutzutage sehr beliebt bei Touristen.
	3

	b) City
Hier gibt es ganz viele Geschäfte in oft mehrstöckigen Gebäuden, Kaufhäuser, Bekleidungs- und Schuhgeschäfte, Telefonläden, Banken, Büros, Arztpraxen, Cafés. Tagsüber arbeiten viele Menschen hier oder kaufen ein. Eine City hat immer auch eine Fußgängerzone.
	4

	c) Erholungsgebiet
Ein Erholungsgebiet umfasst meist einen Park oder eine Grünfläche mit Sträuchern und Bäumen, zum Teil mit Spielgeräten, um sich zu erholen, spazieren zu gehen, Sport zu treiben oder zu spielen.
	6

	d) Wohngebiet
In diesem Viertel gibt es ganz viele Gebäude und Häuser, in denen die Menschen wohnen. Die Straßen sind meist nicht so breit, es gibt Parkplätze für die Anwohner.
	1

	e) Gewerbegebiet
In diesem Viertel befinden sich Baumärkte, große Fach- und Supermärkte, Möbel- und Autohäuser, Fabriken, Handwerksbetriebe und weitere Firmen. Ein Gewerbegebiet hat für die Mitarbeiter, aber hauptsächlich für die Kunden, die sehr oft mit dem Auto kommen, viele kostenlose Parkplätze.
	2

	f) Mischgebiet
Ein Mischgebiet ist eine Mischung aus Wohn- und Gewerbegebiet. Es gibt Gebäude in direkter Nähe, die zum Wohnen oder gewerblich genutzt werden. Ganz oft gibt es auch eine Mischnutzung innerhalb eines Gebäudes, diese sind dann mehrstöckig.
	5
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Kompetenzerwartungen


Die Schülerinnen und Schüler 


beschreiben die funktionalen und sozialen Unterschiede von Vierteln innerhalb einer Stadt,


unterscheiden Siedlungen verschiedener Größe (Großstadt, Kleinstadt, Dorf) nach physiognomischen Merkmalen, teilräumlicher Gliederung und Versorgungsangeboten,


entnehmen Einzelmaterialien niedriger Strukturiertheit fragenrelevante Informationen (MK3),


nutzen den Stadtplan zur unmittelbaren Orientierung im Realraum und einfache Atlaskarten zur mittelbaren Orientierung (MK 9).





Hinweise zum Umgang mit diesem Material


Im Rahmen der Sequenz „Was passiert, wenn Städte wachsen? – Köln als Großstadt“ kann das Material zur Erarbeitung bzw. zur Vertiefung eingesetzt werden. Die Bilder dienen zur altersgerechten Konkretisierung und Veranschaulichung der typischen Merkmale von Stadtvierteln, inklusive ihrer unterschiedlichen Genese und Funktion. Die Zuordnung von Bild und Stadtviertel, so wie im Text beschrieben, ist grundsätzlich auch ohne Stadtplan möglich. Zur Festigung räumlicher Orientierungsmuster ist die Verwendung des Stadtplans mehr als sinnvoll. Die Standorte sind so gewählt, dass sie - in der Karte vermerkt - eine Achse vom Zentrum zum westlichen Stadtrand Kölns bilden. Damit lässt sich der Stadtaufbau gut visualisieren, etwa mithilfe eines interaktiven Whiteboards.





Bild 1 (Köln, Schlegelstraße)


�





Bild 4 (Köln, Neumarkt)
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Bild 2 (Köln, Dürener / Horbeller Str.)
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Bild 5 (Köln, Aachener-/Haselbergstr.)
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Bild 3 (Köln, Mauthgasse)
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Bild 6 (Köln, Aachener-/Schmalbeinstr.)
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